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Siebengebirgsgymnasium Lehrplan Physik  Klasse 6 

JAHRGANGSSTUFE 6 

Unterrichtsvorha-
ben 

Inhaltsfelder 
Inhaltliche Schwer-

punkte 

Schwerpunkte der 
Kompetenzentwick-

lung 

Weitere Vereinba-
rungen  

6.1 Wir messen 
Temperaturen 

 

Wie funktionieren 
unterschiedliche 
Thermometer? 

Medienkompetenz-
rahmen 

 Tempera-
turdiagramm 

 Durch-
schnittstem-
peratur 

ca. 7*70min. 

IF 1: Temperatur und 
Wärme 

thermische Energie: 
 Wärme, Tempe-

ratur und Tempe-
raturmessung 

Wirkungen von 
Wärme:  
 Wärmeausdeh-

nung  

E2: Beobachtung 
und Wahrnehmung 
 Beschreibung 

von Phänomenen 

E4: Untersuchung 
und Experiment 
 Messen physika-

lischer Größen 

E6: Modell und Rea-
lität 
 Modelle zur Er-

klärung  

K1: Dokumentation 
 Protokolle nach 

vorgegebenem 
Schema 

 Anlegen von Ta-
bellen 

… zur Schwerpunkt-
setzung 
Einführung Modell-
begriff 
Erste Anleitung 
zum selbstständi-
gen Experimentie-
ren 

… zur Vernetzung 
Ausdifferenzierung 
des Teilchenmo-
dells  Elektron-
Atomrumpf und 
Kern-Hülle-Modell 
(IF 9, IF 10) 

… zu Synergien  
Beobachtungen, 
Beschreibungen, 
Protokolle, Arbeits- 
und Kommunikati-
onsformen  Bio-
logie (IF 1) 

6.2 Leben bei ver-
schiedenen Tempe-
raturen  

 

Wie beeinflusst die 
Temperatur Vor-
gänge in der Natur? 

Medienkompetenz-
rahmen (Wdh.) 

 Tempera-
turdiagramm 
bei 
Mekruphy-

IF 1: Temperatur und 
Wärme 

thermische Energie: 
 Wärme, Tempe-

ratur 

Wärmetransport: 
 Wärmemitfüh-

rung, Wärmelei-
tung, Wärme-
strahlung; Tem-
peraturausgleich; 
Wärmedämmung 

 Exp. Wärmedäm-
mung 2 

UF1: Wiedergabe 
und Erläuterung 
 Erläuterung von 

Phänomenen 
 Fachbegriffe ge-

geneinander ab-
grenzen 

UF4: Übertragung 
und Vernetzung 
 physikalische Er-

klärungen in All-
tagssituationen  

E2: Beobachtung 
und Wahrnehmung 

… zur Schwerpunkt-
setzung 
Anwendungen, 
Phänomene der 
Wärme im Vorder-
grund, als Energie-
form nur am 
Rande,  
Argumentation mit 
dem Teilchenmo-
dell 
Selbstständiges Ex-
perimentieren 

… zur Vernetzung 
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Exp Wärme-
dämmung2 

 

ca. 7*70min 

Wirkungen von 
Wärme:  
 Veränderung von 

Aggregatzustän-
den und Wär-
meausdehnung 

 Unterscheidung 
Beschreibung – 
Deutung  

E6: Modell und Rea-
lität 
 Modelle zur Er-

klärung und zur 
Vorhersage 

K1: Dokumentation 
 Tabellen und Dia-

gramme nach 
Vorgabe 

Aspekte Energieer-
haltung und Ent-
wertung  (IF 7) 
Ausdifferenzierung 
des Teilchenmo-
dells  Elektron-
Atomrumpf und 
Kern-Hülle-Modell 
(IF 9, IF 10) 

… zu Synergien  
Angepasstheit an 
Jahreszeiten und 
extreme Lebens-
räume  Biologie 
(IF 1) 
Teilchenmodell  
Chemie (IF1) 

6.3 Elektrische Ge-
räte im Alltag  

 

Was geschieht in 
elektrischen Gerä-
ten? 

 

ca. 9*70min 

IF 2: Elektrischer 
Strom und Magne-
tismus 

Stromkreise und 
Schaltungen: 
 Spannungsquel-

len  
 Leiter und Nicht-

leiter  
 verzweigte 

Stromkreise  
 Elektronen in Lei-

tern 

Wirkungen des 
elektrischen Stroms:  
 Wärmewirkung  
 magnetische Wir-

kung  
 Gefahren durch 

Elektrizität 

UF4: Übertragung 
und Vernetzung  
 physikalische 

Konzepte auf Re-
alsituationen an-
wenden 

E4: Untersuchung 
und Experiment 
 Experimente pla-

nen und durch-
führen 

K1: Dokumentation 
 Schaltskizzen er-

stellen, lesen und 
umsetzen 

K4: Argumentation 
 Aussagen be-

gründen 

… zur Schwerpunkt-
setzung 
Makroebene, 
grundlegende Phä-
nomene, Umgang 
mit Grundbegriffen 

… zu Synergien 
UND-, ODER- Schal-
tung  Informatik 
(Differenzierungs-
bereich) 
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6.4 Magnetismus – 
interessant und hilf-
reich  

 

Warum zeigt uns der 
Kompass die Him-
melsrichtung?  

 

ca. 5*70min 

IF 2: Elektrischer 
Strom und Magne-
tismus 

magnetische Kräfte 
und Felder: 
 anziehende und 

abstoßende 
Kräfte  

 Magnetpole  
 magnetische Fel-

der  
 Feldlinienmodell  
 Magnetfeld der 

Erde 

Magnetisierung:  
 magnetisierbare 

Stoffe  
 Modell der Ele-

mentarmagnete 

E3: Vermutung und 
Hypothese 
 Vermutungen äu-

ßern 

E4: Untersuchung 
und Experiment 
 Systematisches 

Erkunden 

E6: Modell und Rea-
lität 
 Modelle zur Ver-

anschaulichung 

K1: Dokumentation 
 Felder skizzieren 

… zur Schwerpunkt-
setzung 
Feld nur als Phäno-
men,  
erste Begegnung 
mit dem physikali-
schen Kraftbegriff 

… zur Vernetzung 
 elektrisches Feld 
(IF 9) 
 Elektromotor 
und Generator (IF 
11) 

… zu Synergien 
Erdkunde: Bestim-
mung der Himmels-
richtungen 

6.5 Physik und Mu-
sik  

 

Wie lässt sich Musik 
physikalisch be-
schreiben? 

 

ca. 4*70min 

IF 3: Schall 

Schwingungen und 
Schallwellen:  
 Tonhöhe und 

Lautstärke; Schal-
lausbreitung 

Schallquellen und 
Schallempfänger: 
 Sender-Empfän-

germodell 

UF4: Übertragung 
und Vernetzung 
 Fachbegriffe und 

Alltagssprache 

E2: Beobachtung 
und Wahrnehmung 
 Phänomene 

wahrnehmen 
und Veränderun-
gen beschreiben 

E5: Auswertung und 
Schlussfolgerung 
 Interpretationen 

von Diagrammen 

E6: Modell und Rea-
lität 
 Funktionsmodell 

zur Veranschauli-
chung 

… zur Schwerpunkt-
setzung 
Nur qualitative Be-
trachtung der Grö-
ßen, keine Formeln 

… zur Vernetzung 
 Teilchenmodell 
(IF1) 
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6.6 Achtung Lärm! 

 

Wie schützt man 
sich vor Lärm? 

 

ca. 3*70min 

IF 3: Schall 

Schwingungen und 
Schallwellen:  
 Schallausbrei-

tung; Absorption, 
Reflexion 

Schallquellen und 
Schallempfänger: 
 Lärm und Lärm-

schutz  

UF4: Übertragung 
und Vernetzung 
 Fachbegriffe und 

Alltagssprache 

B1: Fakten- und Situ-
ationsanalyse 
 Fakten nennen 

und gegenüber 
Interessen ab-
grenzen 

B3: Abwägung und 
Entscheidung 
 Erhaltung der ei-

genen Gesund-
heit 

… zur Vernetzung 
 Teilchenmodell 
(IF1) 

6.7 Schall in Natur 
und Technik  

 

Schall ist nicht nur 
zum Hören gut! 

 

ca. 1*70min 

IF 3: Schall 

Schwingungen und 
Schallwellen:  
 Tonhöhe und 

Lautstärke 

Schallquellen und 
Schallempfänger: 
 Ultraschall in 

Tierwelt, Medizin 
und Technik 

UF4: Übertragung 
und Vernetzung  
 Kenntnisse über-

tragen 

E2: Beobachtung 
und Wahrnehmung 
 Phänomene aus 

Tierwelt und 
Technik mit phy-
sikalischen Be-
griffen beschrei-
ben. 

 

6.8 Sehen und gese-
hen werden  

 

Sicher mit dem Fahr-
rad im Straßenver-
kehr! 

 

ca. 4*70min 

IF 4: Licht 

Ausbreitung von 
Licht:  
 Lichtquellen und 

Lichtempfänger 
 Modell des Licht-

strahls 

Sichtbarkeit und die 
Erscheinung von Ge-
genständen: 

UF1: Wiedergabe 
und Erläuterung 
 Differenzierte 

Beschreibung 
von Beobachtun-
gen 

E6: Modell und Rea-
lität 
 Idealisierung 

durch das Modell 
Lichtstrahl 

… zur Schwerpunkt-
setzung 
Reflexion nur als 
Phänomen 

… zur Vernetzung 
 Schall (IF 3) 
Lichtstrahlmodell 
 Abbildungen mit 
optischen Geräten 
(IF5) 
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 Streuung, Refle-
xion 

 Transmission; 
Absorption 

 Schattenbildung 

K1: Dokumentation 
 Erstellung präzi-

ser Zeichnungen 

6.9 Licht nutzbar 
machen 

 

Wie entsteht ein Bild 
in einer (Loch-)Ka-
mera? 

Unterschiedliche 
Strahlungsarten – 
nützlich, aber auch 
gefährlich! 

 

ca. 4*70min 

IF 4: Licht 

Ausbreitung von 
Licht: 
 Abbildungen  

Sichtbarkeit und die 
Erscheinung von Ge-
genständen: 
 Schattenbildung 
 Absorption 

UF3: Ordnung und 
Systematisierung  
 Bilder der Loch-

kamera verän-
dern 

 Strahlungsarten 
vergleichen 

K1: Dokumentation 
 Erstellen präziser 

Zeichnungen 

B1: Fakten- und Situ-
ationsanalyse 
 Gefahren durch 

Strahlung 
 Sichtbarkeit von 

Gegenständen 
verbessern 

B3: Abwägung und 
Entscheidung 
 Auswahl geeigne-

ter Schutzmaß-
nahmen 

… zur Schwerpunkt-
setzung 
nur einfache Abbil-
dungen 

… zur Vernetzung 
Strahlengänge  
Abbildungen mit 
optischen Geräten 
(IF 5) 

 

  


